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Drudcsadie 2275 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für 
die 135. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, den 9. Dezember 1960 


1. Gesdiäftsbereich des Bundesministers für Verteidigung 

I. 1. Abgeordneter Welche Maßnahmen beabsichtigt das Bundes- 

Felder Verteidigungsministerium zu ergreifen, um 

sicherzustellen, daß bei tödlichen Unfällen 
von Soldaten die Familien der Betroffenen 
nicht erst 18 Stunden nach Eintritt des Todes- 
falles verständigt werden? 

I. 2. Abgeordneter Ist dem Bundesverteidigungsministerium be- 

Felder kannt, daß die Bergungsarbeiten bei dem 

Bundeswehrunglück von Jettenberg am 26. No- 
vember I960 um 1 Uhr nachts abgeschlossen 
waren, die Standortkommandantur Düsseldorf 
aber erst am 26. November, 11 Uhr vormit- 
tags, von dem Ableben des Gebirgsjägers 
Manfred Wenzel durch Fernschreiben ver- 
ständigt wurde, was zur Folge hatte, daß 
die Eltern Wenzels am Samstag nachmittag 
zweimal nicht angetroffen wurden und so erst 
abends in Kenntnis gesetzt werden konnten? 

I. 3. Abgeordneter Ist dem Bundesverteidigungsministerium be- 

Felder kannt, daß auch im Falle des bei Jettenberg 

schwer verletzten Gebirgsjägers Anton Fischer 
aus Rottau die Benachrichtigung der Ange- 
gehörigen unnötig verzögert wurde und daß 
die Familie Fischer auf die telefonische An- 
frage in der Bad Reichenhaller Kaserne, wa- 
rum ihr Sohn nicht zur Hochzeit seiner 
Schwester komme, zunächst die lakonische 
Antwort bekam, der Gebirgsjäger Fischer 
sei „im Augenblick nicht erreichbar”? 

11. Gesdiäftsbereich des Bundesministers für Fam4ien- 
und Jugendfragen 

Abgeordnete Warum ist die vom Bundesministerium für 

Frau Döhring Familien- und Jugendfragen erstellte Denk- 
(Stuttgart) Schrift über die wirtschaftliche Situation der 

Familien in der Bundesrepublik immer noch 
nicht veröffentlicht worden? 

Bonn, den 5. Dezember 1960 
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